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Wer keinen Wein trinkt,  

dem entgeht viel Genuss, 

Wer aber den Wein falsch trinkt, 

verdirbt sich und anderen den Genuss. 

(Joachim Ringelnatz) 

 

Liebe Mitglieder der Weinbruderschaft Heilbronn, 

gerne übermittle ich Ihnen zum 30jährigen Bestehen meine 

herzlichen Glückwünsche. Seit nunmehr drei Jahrzehnten 

hat sich die Weinbruderschaft Heilbronn dem Erhalt und 

der Förderung des Kulturguts Wein verschrieben und 

handelt „zur Ehre des Weines“.  

Hier in Heilbronn, wo das Herz des württembergischen Weinbaus schlägt, haben Sie sich ganz im 

Sinne von Joachim Ringelnatz dem Wein verpflichtet und arbeiten – stets mit Genuss – daran, Ihre 

Weinkenntnisse zu vertiefen und zur Verbreitung des Wissens rund um den Wein beizutragen. 

 

Sie pflegen den kultivierten Weingenuss und wirken mit Ihrer Passion auch über die Grenzen Ihrer 

Bruderschaft hinaus in die Öffentlichkeit. Beispielsweise mit der Verleihung des „Weinzahns“ auf dem 

Heilbronner Weindorf, dessen Probe schon manch vermeintlichen Weinexperten an seine 

sensorischen Grenzen geführt hat. Oder aber mit dem Bänkle am Weinausschank am Wartberg und 

den im Rahmen Ihres Jahresprogramms stattfindenden Veranstaltungen zur Weinkultur, die auch 

interessierten Gästen offen stehen. Und auf dem Weinbruderschaftsbänkle am Weinpanoramapfad 

finden Spaziergänger einen geeigneten Ort zur Rast, um den Blick über die satte Schönheit unserer 

Heimat schweifen zu lassen. 

 

Ich freue mich über dieses Engagement rund um den edlen Tropfen und unser Heilbronn und 

wünsche Ihnen für die kommenden Jahrzehnte zahlreiche weitere genussvolle und kulturelle 

Weinmomente. 

 

 
Harry Mergel 

Oberbürgermeister 


